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Organisation 
 

Die Organisation und Bewerbung für das Auslandssemester im Winter startet in der Regel im März 
bzw. April. Aufgrund der Pandemie in 2020 hat sich der gesamte Bewerbungsablauf nach hinten 
verschoben. 

 

Die VIA war sehr kooperativ und hat alle erdenklichen Schritte eingeleitet, so dass es trotz 
Lockdowns reibungslos laufen konnte. Für Fragen stand neben Frau Tenbrink und Frau Bieder 
eine Ansprechpartnerin an der VIA zur Verfügung. 

 

Das Semester startet bereits Ende August, daher musste die Planung recht frühzeitig erfolgen. 
Direkt zu Beginn wurde per Mail mitgeteilt, dass die VIA University auf Hybrid-Vorlesungen setzt, 
die Orientierungstage jedoch zunächst am Campus stattfinden. 

 

Die Anreise war unproblematisch. Bereits im Juni hatte ich mir ein Zimmer in Student Village - 
direkt am Campus gelegen - angemietet. Die Vermietung lief unabhängig von der Uni, sodass 
gesonderte Mails erfolgten. Auch dieser Ablauf ging unbürokratisch von statten, ich teilet meine 
ungefähre Ankunftszeit mit und konnte die Wohnungsschlüssel gleich in Empfang nehmen. 

 

Meine Bewertung: 
sehr gut gut mittelmäßig 
schlecht sehr schlecht 

 

Unterkunft und Kosten 
 

Die Studentenwohnung besteht aus drei miteinander verbundenen Räumlichkeiten, Küche, Wohn- 
und Badezimmer. Zwei Studenten haben jeweils ein eigenes Zimmer in dieser Wohneinheit 

 

In der Küche sind die nötigsten Utensilien zum Kochen vorhanden, sodass nichts  aus  
Deutschland mitgenommen werden muss. 

 
Das gesamte Apartment ist möbliert und in einem einigermaßen ordentlichen Zustand. 
Die Kosten sind sehr hoch, die Monatsmiete liegt bei ca. 550 Euro, dazu kam eine anfängliche 
Kaution von 1000 Euro. Die Zimmer sind recht hell gestaltet und mit weißen Möbeln und großen 
Fenstern auf die wenigen Sonnenstunden im Winter ausgerichtet. ie Waschmaschinen und 
Trockner sind extern, müssen jedoch bezahlt werden. Die Preise sind sehr hoch. 

 

Meine Bewertung: 
sehr gut gut mittelmäßig 
schlecht sehr schlecht 



 
 

Studium und Kurse 
 

Die VIA bietet für den Studiengang Global Business Engineering 8 verschiedene Kurse an, aus 
denen man 6 wählen kann, um auch 30 ECTS zu kommen. 

Für jeden Kurs gibt 5 ECTS, unabhängig vom Aufwand. 

Meine Kurse waren: 
- Management and Strategy 
- Personal Selling and Sales Management 
- E-Commerce 
- Project Management 
- Marketing Management 

- Entrepreneurship 

Kursniveau und Prüfungen: 

 
In nahezu jedem Fach werden schon während dem Semester Abgaben im Sinne von 
Hausarbeiten, Hand-in’s oder Pitch Videos gefordert. 
Diese werden jeweils in Gruppen aus 4-6 Studenten erstellt und eingereicht. Am Ende ergibt sich 
die Note aus den Gruppenarbeiten bzw. den Prüfungen am Ende des Semesters. 

 

Durch die Corona-Situation waren alle Prüfungen an der VIA online. In 4 Fächern wurde der 
Lernstoff in Form einer mündlichen Prüfung abgefragt, was mir angesichts der langen schriftlichen 
Prüfungszeit von 4 Stunden entgegen kam. 

 

Allgemein würde ich das Prüfungsniveau niedriger als das der WHS einschätzen. Alle Fächer und 
Lerninhalte sind auf praktische Anwendungen ausgelegt, sprich zu jedem Modell und jeder  
Theorie wird ein beispielshaftes Unternehmen genannt, an welchem der Stoff verdeutlicht wird. 

 

Alle Lehrer sind it Tablet und Laptop aktiv, sodass alle Unterlagen immer digital hochgeladen 
werden. 



Meine Bewertung: 
sehr gut gut mittelmäßig 
Schlecht sehr schlecht 

 
 

 

Alltag, Freizeit und Reisemöglichkeiten 
 

Das Leben in Dänemark ist sehr kostspielig, dazu zählen Nahrungsmittel, Restaurantbesuche und 
Getränke, aber auch Kleidung & Co. 

 

Um die wunderschöne Landschaft rund um Horsens zu erkunden, lohnt sich das Ausliehen eines 
Fahrrads. Ich habe mein eigenes aus Deutschland mitgebracht. 

Die Fahrradwege in Dänemark sind ein Traum für jeden Fahrradfahrer; breit gebaut und eben. 

 
Mein Tipp: Auf jeden Fall eine Tour mit dem Fahrrad rund um den Horsens Fjord (ca. 16km) planen 
und quer durch den Bygholm Park. 

 
Auch wenn das Wetter nicht immer mitgespielt hat, sind auch über den Winter viele Tage dabei,  
die man an der frischen Luft verbringen kann. 

 

In der Stadt gibt es viele Restaurants; auch verfügt Horsens über die breiteste Einkaufsstraße 
Dänemarks. Aufgrund der Pandemie konnten wir am Öffentlichen Leben nicht teilhaben.  Die 
Dänen lieben es auch im Winter in der Ost- bzw. Nordsee schwimmen zu gehen. 

 
Um Horsens herum gibt es viele schöne Städte, die mit dem Auto oder auch der Bahn leicht zu 
erreichen sind. Die Tickets können super einfach über die App „DSB“ gekauft werden. 
Bezahlungen erfolgen am einfachsten über MobilePay, wobei die Kreditkarte und Bargeld  
genauso akzeptiert werden. 

 

Meine Empfehlung: Auf jeden Fall die Städte Vejle und Aarhus besuchen, beide haben viel zu 
bieten und sind perfekt für Tagesausflüge. 



Für das Wochenende oder Wochentrips lohnt es sich auf jeden Fall eine Tour in die dänische 
Hauptstadt Kopenhagen oder eine Tour an die Westküste. Während Kopenhagen einfach mit dem 
Zug zu erreichen und vor Ort das Fahrrad wieder das einfachste Fortbewegungsmittel ist, sollte 
man für Ausflüge in den Westen oder Norden eher auf ein Auto nutzen. 

Meine Bewertung: 
sehr gut gut mittelmäßig 
Schlecht sehr schlecht 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
Fazit 

 
Horsens ist eine Studentenstadt und dementsprechend auf „Leben und Arbeiten“ ausgelegt. 
Trotz der gesamten Corona-Situation habe ich viele tolle Leute kennengelernt und unglaublich 
coole und interessante 6 Monate in Dänemark gehabt. 
Die Menschen, die man dort kennengelernt hat, haben das gesamte Semester zur besten 
Studienzeit gemacht. 



Ich würde Dänemark jederzeit wieder als Auslandssemester wählen und bin froh, mich damals für 
dieses Land entschieden zu haben. 

 

Was ich noch empfehlen würde, ist die Teilnahme am „Employabillity Camp“ vor Semesterstart. 
Dort habe ich zwei Wochen  lang in kleinen Gruppen dänisch gelernt, Ausflüge gemacht, mehr 
über die dänische Kultur erfahren und viele Leute kennengelernt. 

 
Die Organisation muss eigenständig erfolgen. 
(https://en.via.dk/new-student/employability-camp) 


